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Landschaft
Hörst du, Geliebte, das Rinnen,
Wir sind in fremder Gewalt,
Es schläft ein Gesang hier drinnen
Im nächtlich schlummernden Wald.

5  

Ruhig sind Winde und Wellen,
Stumm ist der Singvögel Mund,
Schweigend verrinnen die Quellen
Über den moosigen Grund.

10  

Mondstrahlen spielen in Zweigen,
Spinnen von Baum sich zu Baum,
Und wo die Wege sich zeigen,
Schlummert ein schimmernder Saum.

15  

Selbst jene Wolke dort oben
Ruhig auf Flügeln sie zieht,
Über die Wipfel erhoben
Lauschend hernieder sie sieht.

20  

Hörst du das lautlose Rinnen?
Wir sind in fremder Gewalt.
Es schläft ein Gesang hier drinnen
Im nächtlich schlummernden Wald.

25  

1875?
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